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Es ist noch eine Ruh' vorhanden

T. und M.: aus "Katholisches Gesang- und Gebetbuch zur Feier", Stuttgart 1837

2. In diese Ruh' ist heut' gekommen Maria, allem Leid entrückt,
sie ward im Himmel aufgenommen, wo ew'ge Wonne sie beglückt,
|: ihr reicht der Sohn, den sie gebar, die Krone der Verklärten dar. :|

3. Nichts weiß sie mehr von bangen Klagen, dort bringt mit frohem Lobgesang
für alle Last, die sie getragen, dir, Vater, ihre Seele Dank.
|: Nun ruft auch sie: es ist vollbracht! Der Herr hat alles wohl gemacht. :|

4. Maria, die du einst auf Erden der Leiden Joch getragen hast,
will ich des Leidens müde werden und drückt mich dieser Tage Last,
|: so hilf mir Gottes Gnad' erfleh'n, getrost der Leiden Pfad zu geh'n. :|

5. Bitt', daß in Hoffnung jener Ruh', die Gottes Volk verheißen ist,
ich seinen Willen freudig tu', wie du darin mein Vorbild bist;
|: dann ernt' ich nach der Prüfungszeit des Himmels ew'ge Seligkeit. :|


